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Exkursion: Flämische Malerei 1500-1650 in Antwerpen und Amsterdam 
 
 

 
(Lucas van Valckenborch, Huy, gesehen von Ahin, um 1570-80, Koninklijk Museum voor Schone 
Kunsten Antwerpen) 
 

 

 
Allgemein Um 1600 ist das kosmopolitische Antwerpen eine der reichsten Städte Europas. 

Die Blockade der Schelde 1648 leitet massive gesellschaftliche sowie kulturelle 
Veränderungen in Flandern ein, das bereits seit dem „Fall Antwerpens“ 1585 von 
den nördlichen Niederlanden gespalten ist. Die Stadt kann ihre Vormachtstellung 
als kulturelles Zentrum auch aufgrund der Vertreibung protestantischer Künstler 
nach Amsterdam nicht halten. Beschleunigt durch den internationalen Seehandel 
beginnen die nördlichen Niederlande zu florieren und läuten die lange als 
„Goldenes Zeitalter“ bezeichnete Epoche der Kunst ein. 

 
 Die Exkursion wird die Entwicklung der flämischen Malerei vor dem Hintergrund 

religiöser und wirtschaftlicher Spannungen beleuchten. Die Werke sollen an den 
Originalen diskutiert und die Auseinandersetzung mit Arbeiten in ihrem 
Ausstellungskontext geschult werden. Die Antwerpener und Amsterdamer 
Museen bieten die Möglichkeit, die interdisziplinären Zusammenhänge auch über 
ihre historischen Sammlungen zu erfahren. 

 

 

 
digital Erstbesprechung und Referatsvergabe (Termin folgt noch) 
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Dienstag, 28.07.2026 Anreise und Get-together in Amsterdam 
 

 
Mittwoch Amsterdam Museum 

(1/2) Die Konkurrenz zwischen Antwerpen und Amsterdam: Der Einfluss 

von Politik auf Kunst 

 
Het Scheepvaartmuseum 

(2/2) Die Konkurrenz zwischen Antwerpen und Amsterdam: Der Einfluss 

von Politik auf Kunst 

 

 
Donnerstag Koninklijk Museum voor Schone Kunsten Antwerpen 

Die altniederländischen Maler und frühen flämischen Landschaften: 

Gerard David – Joachim Patinir – Pieter Bruegel der Ältere 

 
Rubenshuis 

Flämische Portraits: Peter Paul Rubens – Anthony van Dyck – 

Jacob Jordaens 

 
Freitag Rijksmuseum – Teil 1 

Stillleben – Landschaft – Portraits: Die Blütephase flämischer Malerei 

 
Frans Hals Museum, Haarlem 

Gruppenportraits – Gilden: Auftraggeberschaft 

 
Samstag Rijksmuseum – Teil 2 

Ausblick: Der Einfluss der flämischen Malerei auf die niederländische 

(Landschafts-)malerei des 17. Jahrhunderts 

 
H’ART Museum 

Programm für 2026 noch nicht veröffentlicht 

 

 
Sonntag, 02.08.2026 Abreise 


